Brandspuren am Kreuz





In Molde in Norwegen sah ich in einem Dom


ein altes Kreuz mit Brandzeichen.


Das hat mich sehr beeindruckt.


Zweimal wurde der Dom durch Feuer zerstört.


Gewaltige Kunstschätze und Baukonstruktionen


sind dabei zu Staub und Asche geworden.


Das Kreuz blieb — mit Brandspuren der Zerstörung.





Auch wir kennen die Brandzeichen der Sünde, 


in Molde sind es die Spuren von Krieg und Gewalt. 


Wir tragen vielleicht Brandspuren der Enttäuschung, 


die in unserem Lebenskreuz zu sehen sind. 


Schmerzen menschlicher Schuld sind eingebrannt. 


Das Kreuz bleibt — mit Liebesspuren der Versöhnung.





Die Bibel zeigt auf das Kreuz Jesu.


Keine Brandwelle des Hasses


kann dieses Kreuzzeichen der Liebe Gottes zerstören.


Hier ist ein Symbol der Rettung und des Friedens.


Seine Versöhnung gilt für uns bis heute.


Das Kreuz bleibt — mit Gottesspuren der Hoffnung.
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